
Pfarrbrief der Erzpfarre St. Pauls
16. bis 23. Februar 2020, Nr. 11

V e r k ü n d z e t t l

Sonntag                          6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
16.02.                               Evangelium: Mt 5,17-37
                                        Sammlung für die Auslagen der Pfarrei
                10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST 
                                        für Anna und Leonhard Giuliani; Alois und Hubert Maier; 
                                        Teresa Gambalunga Wwe. Pecchioli (Jtg); Maria und Anton Kössler.

Dienstag                          
18.02.         9.00 Uhr        Hl. Messe

Sonntag                          7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
23.02.                               GEFALLENENGEDENKTAG
                                        Evangelium: Mt 15,9-17
                                        Sammlung für die Auslagen der Pfarrei
                  9.00 Uhr        HL. MESSE IN MISSIAN 
                                        mit Gefallenengedenken
                                        mitgestaltet von den Missianer Singfreunden
                                        für Hans Kofler; Maria Ohnewein.
                10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST 
                                        mit anschließendem Friedhofsbesuch
                                        begleitet von der Musikkapelle
                                        für Rosa und Karl Flaim (Jtg).

                                

im Mariengarten     
Montag bis Samstag um 6.45 Uhr: Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier
Sonntag, um 8.30 Uhr:    Hl. Messe

Auf dein Wort hin: gemeinsam glauben, lieben, lernen

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: 19. April, 14. Juni,  16. August, Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329 

Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094

Denkt nicht, ich sei gekom-
men, um das Gesetz und
die Propheten aufzuheben!
Ich bin nicht gekommen,
um aufzuheben, sondern
um zu erfüllen. Amen, ich
sage euch: bis Himmel und
Erde vergehen, wird kein
Jota und kein Häkchen des
Gesetztes vergehen, bevor
nicht alles geschehen ist.

Matthäus 5,17-37



DAS PFARRBÜRO 
bleibt am Freitag, 21. und Montag, 24. Februar
geschlossen.

BIBELABEND
Wir wollen wieder mit den Bibelabenden starten
und das Evangelium des darauffolgenden Sonntags
betrachten (Mt 5,38-48). Jede und jeder ist herzlich
willkommen. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Mitzubringen ist eine Bibel (Einheitsübersetzung)
und Interesse am Wort Gottes. Dienstag, 18.
Februar um 20 Uhr im Pfarrwidum von St. Pauls
Es lädt ein der Pfarrgemeinderat  St. Pauls

KVW – ST. PAULS, VORANKÜNDIGUNG
EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG
Die KVW-OG St. Pauls lädt alle Mitglieder, Freunde
und Interessierte herzlich zur diesjährigen
Jahresversammlung ein, welche  am Samstag, 
29. Februar mit Beginn um 15.30 Uhr im
KVW/Seniorenraum St. Pauls stattfindet.
Im Anschluss an die Versammlung Umtrunk und
gemütliches Beisammensein.

GEFALLENENGEDENKFEIER ST. PAULS
Um den Brauch der Gefallenenehrung 
weiterzuleben, laden wir Sie herzlich zum
Gottesdienst und zur Gedenkfeier in St. Pauls am
23. Februar ein. Programm: 
10:15 Uhr Hl. Messe im Dom auf dem Lande,
anschließend Gedenkfeier auf dem Friedhof,
gemeinsames Gebet mit P. Toni Amort, 
Ehrensalve und Kranzniederlegung,
Gedenkansprache durch den Bürgermeister von
Fritzens, Josef Gahr, Abspielen der Landeshymne
durch die Musikkapelle. Dankesworte des
Fraktionsvorstehers Roland Faller. 
Die SVP Ortsausschüsse St. Pauls, Berg und
Unterrain, das Kriegerdenkmalkomitee und die
Schützenkompanie Sepp Kerschbaumer.

SENIORENTREFF   FASCHINGSFEIER
Am Freitag, 21. Februar um 14.00 Uhr laden wir
alle Senioren in unseren Seniorenraum zu einer
unterhaltsamen Faschingsfeier ein. Für Speis,
Trank und Unterhaltung ist gesorgt. Verkleidet oder
nicht verkleidet, alle sind herzlich eingeladen.
Der Helferkreis des Seniorentreff

MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

Das Wort zum Unsinnigen
Sachen gibt’s da wieder zu berichten,
Wahres und  erfundene Geschichten,
über Dekan und Verwaltung,
über Räte und deren Haltung!

Fangen wir mit dem Dekan an,
dem man nichts Unrechtes nachsagen kann.
Was man bewundert weit umher,
das ist seine Mode, bitte sehr!

Weil`s in der Kirch so bitterkalt
trägt er warme Schuhe halt.
Fürs Mittagsmahl dann,
zieht er seine feschen Schuhe an!

Die Schuhe sind ein echter Blickfang,
und erst die Socken dann,
kunterbunt und Mustermix,
der Mann hat Mut, da fehlt sich nix!

Auch das Krawattensortiment
keine Grenzen kennt.
Fürs Foto dann, so wär`s halt gut,
die Krawatte zu den Blumen (am Hochaltar) passen
tut!

Fotos sind gar gut und richtig,
fürs Gemeindeblatt auch sehr wichtig,
wöchentlich präsent,
ihn ein jeder kennt!

Seinen Dom sieht er am liebsten voll,
dann ist das Predigen erst richtig toll!
Mit Gesang aus voller Kehle
erfreut die Kirchen-Christen-Seele.

Viel im Einsatz mit Rat und Tat
ist der löbliche Pfarrgemeinderat.

Diskutieren über Gott und die Welt,
organisieren, was das Zeug hält.

Traditionen halten, soweit es geht,
schauen, dass Neues entsteht,
unsere Feste feierlich gestalten
für die Christen, die jungen und die alten.

Dazu bieten wir ehrenamtliche Stellen an,
vorzubeten bei Prozession und dann,
Leute, die singen können laut und richtig!
Das wäre bei der Messe ganz wichtig.
Man kann sich melden jederzeit,
als Dank gibt’s ein Vergelt`s Gott in Ewigkeit.

Die Verwaltung hat sich was getraut,
aus dem Wiedn ein Ambulatorium gebaut.
Die Doktoren kurieren dort nun Bakterien und Viren,
wo früher der Pfarrer betete in den Brevieren!

Das Kirchlein zur Heiligen Apollonia
steht nun im neuen Glanze wieder da.
Die Schäden groß, die Kosten hoh,
das Denkmalamt ist jetzt ganz froh.
Die Auflagen waren streng und rigoros
Wie sollen die Missianer das bezahlen blos?

An der Rampe vor dem Tore,
da stand ein Nußbaum.
Der aber verlore
jedes Jahr sein Laub.
Der Abfluss verstopft und so viel Dreck,
über Nacht, der Baum war weg!
Zum Ersatz, die Oliv, ein biblischer Baum,
passt aber zum Widumensembel kaum!

Ein bisschen Lachen steht der Kirche gut,
auch gute Laune und etwas Übermut.
Ein Witz, Fröhlichkeit und Humor
öffnet uns das Himmelstor!


